
 
 

Partnertage am 27. und 28. Mai 2008 in 
Belgien und Frankreich 

 
 
Die Öko-Fabrik in Malle / Belgien – 27.05.08 
 

   
Ankunft bei Ecover in Malle/Belgien Gleich geht es los mit der Führung durch 

die Öko-Fabrik 
Peter Malaise, Concept Manager von Ecover, 

erklärt das Verpackungskonzept 

   
Die Verpackungskartons werden bis zu 15 Mal 

wiederverwendet 
Unsere Gäste folgen interessiert den 

Ausführungen von Peter 
Ecover’s Nachhaltigkeitskonzept ist einmalig: 
So bleiben zum Beispiel im Durchschnitt pro 

Kilogramm Endprodukt nur 2g unverwertbares 
Material übrig. 

   
Hier ist die Waschpulver Abfüllanlage zu sehen Ecover hat eine eigene Wasseraufbereitungsanlage. Es wird im 2-Schicht-System gearbeitet. 

Pro Tag fallen 6-8 m3 Abwasser an. In konventionellen Unternehmen mit vergleichbaren 
Anlagen sind es im Durchschnitt 200 m3. Ein deutlicher Unterschied ! Die Qualität des 

gereinigten Wassers ist höher als die des lokalen Oberflächenwassers. 
 
 

 



Die Öko-Fabrik in Boulogne-sur-Mer / Frankreich – 28.05.08 
 

   
In Frankreich haben wir den Tag mit einem 

Abstecher an den Atlantik begonnen. . 
Selbst am Strand wurde angeregt diskutiert. Ankunft in der 2007 neu errichteten Öko-

Fabrik in Frankreich 

   
Begrüßung aller Teilnehmer durch 

Geschäftsführer Mick Bremans 
Die Größe des Fabrikgebäudes ist schon 

beeindruckend. 
Und hier die vollautomatische Abfüllanlage 

für Flüssigprodukte.  

  
Hier sind ansatzweise die großen Kessel zu 

sehen, in denen die Flüssigprodukte gemischt 
werden. 

Ein Blick in die Kessel war für jeden 
interessant. Allein für das Befüllen eines 40-
Tonnen-Kessels werden 3 Stunden benötigt. 

Während des Befüllens beginnt schon der 
Mischvorgang. 

Der gesamte Mischprozess wird 
protokollarisch per Computer erfasst.  

Es ist ein automatisches 
„Quarantänesystem“ integriert. Sollte trotz 

ordnungsgemäßer 
Eingangsqualitätskontrolle während der 

Produktion ein Mangel an einem Rohstoff, 
an der Verpackung (Kappe, Flasche, Label 

…) o.ä. auftreten, kann über das PC-
System die betroffene Charge sofort 

gesperrt werden. 

 
  

Peter Malaise, Concept Manager Ecover, und 
Jean-Louis Desmedt, Betriebsleiter der Öko-
Fabrik in Frankreich, im fachlichen Disput.. 

Interessant, wie die vollautomatische Anlage 
die Schraubkappen sortiert und richtig auf 
die Flaschen aufschraubt. Hier die blauen 

Verschlusskappen für das 
Flüssigwaschmittel. 

Die Flaschen werden etikettiert. 



  
Ein Blick auf die Umgebung. Die Öko-Fabrik von Ecover in Frankreich ist in einem Gewerbepark 

angesiedelt, der nach ISO 14001 zertifiziert ist. Hier dürfen sich ausschließlich Firmen 
niederlassen, bei denen der Schutz der Umwelt nachweislich Bestandteil der Firmenphilosophie 

ist. 

Fachgespräche unter Kollegen 

  

 

Angeregte Gespräche zwischen allen Teilnehmern auf der Rückfahrt von Boulogne-sur-Mer zum Flughafen nach Brüssel. Es waren zwei tolle 
Tagen, zwar anstrengend, aber sehr informativ.  

 

 

 

 Und mit Brussels Airline geht es wieder 
zurück nach Deutschland – München, 

Nürnberg, Berlin …. 

 

 

Nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Geschäftspartner. Auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit – für eine nachhaltige Zukunft für uns und 

unsere Kinder ! 


